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K A P I T E LA R T E N S C H U T Z

Rainer Michalski

Ohne 
Mähen  
geht es  
nicht 



79

Für den Orchideenschutz  
an der Nahe packen  
Freiwillige tatkräftig mit an. 

Ein Samstagmorgen im September: Wie 

schon seit fast dreißig Jahren treffen 

sich am Rande einer Magerwiese bei 

Laubenheim an der Nahe Aktive des 

NABU Bad Kreuznach und Umgebung. 

Mit Rechen und Heugabeln räumen sie 

den am Wochenende zuvor gemähten 

Pflanzenaufwuchs ab.

Die Wiese ist steil, dennoch herrscht 

beste Stimmung. Dank zahlreicher hel­

fender Hände ist das schweißtreiben­

de Werk auf der mehr als eineinhalb 

Hektar großen Hangfläche schon am 

Mittag erledigt. Mindestens sieben sol­

cher Einsätze mit über 400 Personen- 

und mehr als 120 Maschinenstunden 

werden von den ehrenamtlich tätigen 

NABU-Mitgliedern jedes Jahr geleistet.

Doch warum dieser Aufwand? 

Neben zahlreichen anderen, ebenso 

seltenen Pflanzen- und Tierarten ge­

deihen auf den Magerwiesen bei Lau­

benheim gleich vier Orchideenarten: 

Purpur-Knabenkraut (Orchis purpurea), 
Bocks-Riemenzunge (Himantoglossum 
hircinum), Pyramiden-Hundswurz (Ana-
camptis pyramidalis) und Bienen-Rag­

wurz (Ophrys apifera). Vor allem die 

beiden erstgenannten Arten profitie­

ren sehr von der jährlichen Mahd. Ihre 

M A G E RW I E S E N

Bestände haben sich seit den Anfangs­

jahren mehr als verzehnfacht.

Die Wiesen sind zu steil und klein, 

um sie landwirtschaftlich zu nutzen. 

Überließe man die artenreichen 

Flächen sich selbst, würden Sträucher 

wie Hartriegel und Brombeeren die 

empfindliche Pracht innerhalb weniger 

Jahre verdrängen. Die Pflegearbeiten 

verhindern das Aufkommen von Sträu­

chern, in deren Schatten die Orchideen 

keine Chance hätten zu gedeihen. 

Auch viele weitere Arten mit ähnlichen 

Ansprüchen würden verschwinden. 

Doch warum muss auch das Heu 

abgeräumt werden? Würde es auf der 

Fläche verbleiben, entstünde daraus 

mit der Zeit ein dichter Filz, der den 

Boden bedecken und das Keimen von 

ausgefallenen Blumensamen verhin­

dern würde. Nach und nach würde die 

Blütenpracht von Gräsern verdrängt. 

Der Einsatz lohnt sich also sehr.

Möchten auch Sie sich für den Erhalt 

wertvoller Orchideenbestände einset­

zen? Dann informieren Sie sich bei Ihrer 

Naturschutzbehörde oder fragen Sie 

einen Naturschutzverband vor Ort, wie 

Sie sich einbringen können!

Damit das Purpur-Knabenkraut gedeihen  

kann, muss die Magerwiese bei Laubenheim  

an der Nahe regelmäßig gepflegt werden
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